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Die hohe Kunst der Mode  
Raffinierte Kreationen in „Schwarz auf 
Weiß“ auf der «Handwerk & Design» 
 
• Tägliche Modenschauen in Halle A1 unter dem Motto „Schwarz 

auf Weiß“ 
• Maßschneiderhandwerk und Kürschner zeigen modische  Spit-

zenleistungen 
 
Ob extravagante Abendkleider, auffällige Tops oder pfiffige Anzüge – 
Individualität und Qualität stehen bei allen Arbeiten im Modehand-
werk im Vordergrund. Vom 3. bis 9. März 2010 präsentieren die baye-
rischen Maßschneider und Münchner Kürschner auf der «Handwerk 
& Design»  in Halle A1 der Internationalen Handwerksmesse ihre 
aktuellen Kollektionen. Unter dem Motto „Schwarz auf Weiß“ werden 
die chicen Kreationen auf den täglichen Modenschauen dem Publi-
kum vorgeführt. 
 
Zweimal täglich - um 11.30 Uhr und um 15 Uhr (außer Samstag: 12 Uhr) - 
verwandelt sich die Bühne in Halle A1 in einen Laufsteg der besonderen 
Klasse. Dann zeigen der Landesinnungsverband des Maßschneider-
handwerks Bayern und die Kürschner-Innung München Oberbayern ihr 
Können. So führen beispielsweise 15 bayerische Maßschneider-Ateliers 
ihre modischen Ideen zum Motto „Schwarz auf Weiß“ vor. Dabei greift die 
Modenschau das Motto der unweit des Laufstegs stattfindenden Sonder-
schau EXEMPLA auf, die unter dem Titel „Keramik gestaltet die Erde“ 
steht. Bei den gezeigten Modekollektionen fließt nun das Weiß des Werk-
stoffs Keramik ein. Um noch einen edlen Kontrast zu schaffen, entschied 
man sich bei den Kleidungsstücken für die Farbe schwarz. „Wir haben 
uns bewusst für weiß und schwarz entschieden. Trotz der Beschränkung 
auf diese zwei Farben kommt meiner Meinung nach erst dadurch, die 
Vielfalt, die Schönheit und die Eleganz der handgefertigten Roben so rich-
tig zur Geltung,“ erklärt Gabriele Albert-Wurst, Vorstandsvorsitzende des 
Landesinnungsverbandes des Maßschneiderhandwerks Bayern. 
 
Die Prêt-à-porter-Schau auf der Bühne der «Handwerk & Design» ist die 
Krönung eines langen Schaffensprozesses – von der Ideenfindung über 
den ersten Entwurf bis zum eigentlichen Schneidern vergehen mehrere 
Wochen. „Ein individuell gefertigtes Kleidungsstück, dessen Entstehung 
der Kunde mit beeinflusst und beobachtet hat, ist von höherem Wert und 
von längerer Lebensdauer, als ein im Vorübergehen erstandenes 
Schnäppchen, das schnell zum Wegwerfartikel wird. Und daher steckt 
auch in jeder Kreation viel Herzblut und Zeit,“ sagt Albert-Wurst.  
 
Die Berufe des Kürschners und des Maßschneiders vereinen handwerkli-
ches Geschick mit hohen gestalterischen Ansprüchen. Daher sind deren 
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Arbeiten für die «Handwerk & Design» prädestiniert, die 
herausragende Leistungen aus Handwerk, Kunsthandwerk und 
Design unter einem Dach bündelt.  
 
 

Über die «Handwerk & Design» 
Als Teil der Internationalen Handwerksmesse entstand 2008 die «Handwerk & 
Design». Die Idee dahinter war, herausragende Leistungen aus Handwerk, 
Kunsthandwerk und Design unter einem Dach auf der Internationalen Hand-
werksmesse zu bündeln. In Halle A1 auf dem Gelände der Neuen Messe Mün-
chen dreht sich seitdem alles um den Zusammenschluss aus handwerklichem 
Können und guter Gestaltung. Die «Handwerk & Design» ist geprägt durch zahl-
reiche Sonderschauen, wie die EXEMPLA, die SCHMUCK, die TALENTE oder 
die Sonderschau MEISTER DER MODERNE. Weitere Informationen sind erhält-
lich unter www.ihm.de.  
 

Über die GHM Gesellschaft für Handwerksmessen mbH 
Die GHM Gesellschaft für Handwerksmessen mbH entwickelt und organisiert 
Messen für alle Branchen des Handwerks und des Mittelstands. Auf diesem Ge-
biet ist das Unternehmen der führende Anbieter in Deutschland. Mit Sitz am 
Münchner Messegelände gelten sowohl die vier Verbraucher- als auch die sieben 
Fachmessen der GHM als Branchen-Drehscheiben des deutschen und interna-
tionalen Handwerks. Die GHM ging aus dem 1948 gegründeten „Verein für 
Handwerksausstellungen und Messen e.V.“ hervor. Weitere Informationen sind 
erhältlich unter www.ghm.de.  
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